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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

In den vergangenen Wochen hat das „normale“ Leben in unseren 
Bregenzer Pfarrgemeinden wieder begonnen. Schuleröffnungsgottes-
dienste, Erntedankfeiern, Wallfahrten, Kirchweihfeste und Patrozinien 
prägen diese Wochen.
 
Im Sommer ruhte manches im pfarrlichen Leben – Unterbrechung war 
auch da angesagt. Aber genau in dieser Zeit hatten die Kirchenführun-
gen wieder einen besonderen Zulauf. Das ist kein Zufall.

Der Philosoph Michel Foucault hat den Begriff von den „Anderen Orten“ 
geprägt, die uns aus der gewohnten Alltagswelt herausführen. Orte, an 
denen wir anders wahrnehmen, anders fühlen und uns anders verhalten 
als sonst. Viele von uns spüren die Sehnsucht in sich, zu innerer Ruhe zu 
finden, Sinn- und Glaubenserfahrungen geschenkt zu bekommen. Dazu 
helfen besondere Orte wie unsere Kirchen und Kapellen.

Ein besonderer „Anderer Ort“ ist die Pfarrkirche St. Gallus, die in den 
letzten 18 Monaten innen renoviert wurde. Jetzt dürfen wir die älteste 
Kirche von Bregenz am 20. Oktober mit einem großen Festgottesdienst 
wieder eröffnen (siehe Seite 5). 

Wir freuen uns, dass die Kirche dank der Mithilfe vieler Menschen 
wieder in neuem Glanz erstrahlt und laden alle ein, diese wunderbare 
Kirche aufzusuchen, um Kraft zu tanken.

Ich möchte uns wünschen, dass alle Bregenzer Kirchen und Pfarrgemein-
den Orte sind, wo Menschen mit ihren Anliegen Gehör finden, sich 
angenommen und zu Hause fühlen können. Ob im stillen Gebet in 
unseren Kirchenräumen, in den verschiedenen Gottesdiensten, die wir 
feiern oder bei guten Gesprächen und Begegnungen mit unseren 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen.

Einen gesegneten Herbst wünscht Ihnen

Gerold Hinteregger, Diakon
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Mit der Pfarrkirche St. Gallus verbinde ich viele, ganz persönliche Erin-

nerungen. In der Zeit, als ich im Marianum wohnte, war sie für mich wie 

eine spirituelle Heimat. Oft und gerne denke ich an die schönen Gottes-

dienste, die ich dort gefeiert habe, und auch an die vielen Stunden, die ich 

im stillen Gebet verbracht habe. 

Im Laufe der Jahre ist eine enge Verbundenheit mit dem Kirchenraum 

gewachsen – nicht zuletzt auch deshalb, weil ich in St. Gallus die Pries-

terweihe empfangen habe. Für diese Verbundenheit bin ich sehr 

dankbar.  

„Denkmalschutz der Emotionen“

Wenn wir eine Kirche wie St. Gallus betreten, treten wir ein in eine besondere 

Atmosphäre. Hell und Dunkel, Licht und Schatten formen sich zu einem 

besonderen Bild. Wir spüren: Da liegt etwas in der Luft. Vielleicht spüren wir 

eine Geborgenheit, die Heimat schenkt, oder nehmen die Verbundenheit wahr 

mit den vielen Menschen, die vor uns diese Kirche aufgesucht haben. Kir-

chenräume lassen uns staunen und laden ein zu Sammlung, Andacht und 

Gebet. Menschen, die eine Kirche betreten, bringen ihre Freundschaft mit 

Gott mit und mit ihr alle Höhen und Tiefen des Lebens. 

Andere wiederum kommen in einer distanzierten Zuschauerhaltung oder 

mit dem Interesse eines neugierig gewordenen Kindes, das gelockt wird 

vom verheißenen Trost oder von der Ruhe, die abseits aller Geschäftigkeit 

in der Stille einer Kirche zu finden ist. 

Kirchengebäude besitzen in jedem Fall eine besondere innere Qualität, die 

sie aus der Menge anderer Gebäude hervorstechen lässt. Nicht nur die 

großen Wallfahrtsorte oder Kathedralen, sondern auch die eigene Pfarr-

kirche kann das persönliche spirituelle Leben nachhaltig prägen. Der 

Theologe Alex Stock schrieb einmal sehr treffend, dass jede Pfarrkirche 

unter dem „Denkmalschutz der Emotionen“ stehe. Damit wollte er sagen, 

dass das Leben vieler Menschen mit der Kirche des Heimatortes eng 

verwoben ist. Es ist ihre Kirche. In ihr feiern sie Gottesdienste und 

Festtage, empfangen die Sakramente und gedenken der Verstorbenen. 

Die eigene Pfarrkirche wird so zu einem Stück Heimat. „Wenn ich die 

Glocken meiner Heimatkirche höre, weiß ich, dass ich zu Hause bin“, hat 

einmal jemand zu mir gesagt, der einen Großteil seines Lebens im Aus-

land verbracht hat. →

Dr. Benno Elbs, Bischof der Diözese Feldkirch

Benno Elbs

St. Gallus – ein spiritueller Sammelplatz
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Kirche aus lebendigen Steinen

Wenn eine Pfarrkirche wie St. Gallus renoviert wird, dann ist das 

zunächst einmal ein Vorhaben, das viel Kraft, Zeit und Energie für 

organisatorische, handwerkliche und finanzielle Fragestellungen bindet. 

Von Herzen möchte ich den vielen Menschen danken, die sich hier 

gemeinsam mit unserem Bauamt mit viel Einsatz und Expertise einge-

bracht haben. Ohne sie kann ein Projekt wie dieses nicht umgesetzt 

werden. Zugleich danke ich auch allen, die die Kirche nach ihrer Wie-

dereröffnung erneut mit Leben füllen. Denn mit dem neuen Glanz, in 

dem der Innenraum von St. Gallus nun erstrahlt, sollen auch Gottver-

trauen und Nächstenliebe neu aufleuchten. 

Eine Pfarrkirche ist ein Sammelplatz des Lebens und des Glaubens. Als 

Gemeinschaft von Christinnen und Christen sollen wir, so heißt es im  

1. Petrusbrief, eine Kirche „aus lebendigen Steinen“ sein (vgl. 1 Petr 

2,4f.), die voll Hoffnung und in Solidarität mit den Mitmenschen in den 

Spuren Jesu geht. 

Ich danke den Haupt- und Ehrenamtlichen, den Priestern und Diakonen, 

den pfarrlichen Gruppen sowie all den Beterinnen und Betern, die in der 

Kirche Gottes Nähe suchen und hier einen Ort finden, zu dem sie mit 

ihrem Dank, ihren Sorgen und ihren Anliegen kommen können. 

Gerade die unmittelbare Nähe zum LKH Bregenz macht die Pfarrkirche 

St. Gallus zudem zu einem besonderen Ort der Hoffnung und 

Zuversicht. 

Zum Schluss möchte ich noch von einem persönlichen und durchaus 

„dramatischen“ Erlebnis berichten, das ich mit der Pfarrkirche St. Gallus 

verbinde und das manche von euch vermutlich auch aus Erzählungen 

kennen. Vor einigen Jahren nämlich, als ich einmal eine Hochzeit 

feierte, hat sich plötzlich zu unser aller Schrecken ein Stück der Empore 

gelöst und ist krachend zu Boden gefallen. Es war ein großes Glück, dass 

niemandem etwas passiert ist. Denn kurz zuvor haben sich dort, wo die 

Deckenstücke aufprallten, noch Menschen aufgehalten, und ich möchte 

mir nicht ausmalen, was alles hätte passieren können. 

Und so möchte ich nochmals meinen Dank bekräftigen gegenüber allen, 

die die Renovierung möglich gemacht haben und durch ihren Einsatz 

auch dazu beigetragen haben, dass sich Ereignisse wie dieses hoffentlich 

so bald nicht mehr wiederholen. 
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SONNTAG, 20. OKTOBER 

Feierliche Wiedereröffnung der 

Pfarrkirche St. Gallus

Um 9.30 Uhr wird die frisch renovier-

te Pfarrkirche St. Gallus in einem 

festliche Messfeier, geleitet von Bischof 

Benno Elbs, feierlich wiedereröffnet. 

Der Gottesdienst markiert die Rück-

kehr in die Kirche und wird musika-

lisch von verschiedenen Gruppen der 
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Pfarre St. Gallus gestaltet. Im Mittelpunkt 

steht die Altarweihe, auch der erneuerte 

Ambo wird gesegnet. Im Anschluss ziehen 

wir, begleitet von der Stadtmusik Bregenz, 

hinüber in den Innenhof des Kapuzinerklos-

ters, wo wir zu einem geselligen Beisam-

mensein einladen.Die Pfarre St. Gallus freut 

sich auf Ihr Kommen und lädt herzlich zur 

Mitfeier ein!

Wendelinsfest auf der Fluh

Um 10.30 Uhr beginnt festliche Messfeier 

auf dem Kirchenvorplatz der Pfarrkirche 

Fluh. Anschließend findet das traditionelle 

Wendelinsfest auf dem Parkplatz des 

Feuerwehrhauses statt. Der Fluher Musik-

verein begleitet die Messfeier und sorgt 

auch beim Fest für musikalische Höhe-

punkte. Der Pfarrgemeinderat freut sich 

auf viele Besucherinnen und Besucher, 

besonders auch von außerhalb.

Hinweis zur Gottesdienstordnung  

in Bregenz am 20. Oktober

Aufgrund dieser besonderen Feierlich- 

keiten wird die Gottesdienstordnung  

in Bregenz angepasst. In den Kirchen  

St. Gebhard, St. Kolumban und Mariahilf 

finden an diesem Tag keine Gottesdienste 

statt. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, an einem der 

beiden Festgottesdienste teilzunehmen, 

oder besuchen Sie eine der folgenden 

Messfeiern:

–  Vorabendmesse in St. Kolumban  

um 18.30 Uhr

–  Gottesdienst in der Seekapelle um 8 Uhr

–  Wort-Gottes-Feier in Herz Jesu  

um 11 Uhr

–  Abendmesse in Herz Jesu um 19.30 Uhr

Ein Tag – zwei Feste
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Aktuelles

Unter dem Motto „Zeit und Raum für trauernde Menschen“ lädt die  Hospiz 

Vorarlberg ein, sich mit Menschen zu treffen und das Gefühl der Trauer in 

einer geschützten Atmosphäre zu teilen. Das kostenlose Angebot richtet sich 

an trauernde Menschen – unabhängig davon, wie lange der Verlust zurück-

liegt.  Die nächsten Termine finden am 5. Oktober, am 2. November und am 

7. Dezember jeweils von 14.30 Uhr bis 17 Uhr im Austriahaus Bregenz, 

Belruptstraße 21, statt. Kontaktstelle für Informationen bei der Hospiz 

Vorarlberg unter T 0676 884205154.

Trauertreff Bregenz - einmal monatlich im Austriahaus

Knabenchorkonzert mit der Wuppertaler Kurrende – 22. Oktober, 19 Uhr

Der Konzertchor der Wuppertaler Kurrende, einer der aktivsten Jugendchöre 

Deutschlands, schließt seine 100-Jahr-Tournee mit einem Konzert in der 

Pfarrkirche Mariahilf in Bregenz ab. Unter der Leitung von Lukas Baumann 

erklingen geistliche Werke aus verschiedenen Jahrhunderten, dargeboten von 

50 Knaben- und Männerstimmen. An der Orgel: KMD Jens-Peter Enk.

Infobroschüre zum 
Lehrgang

Lehrgang - Begleitung älterer Menschen

Die Seelsorge für ältere Menschen findet direkt vor Ort statt – in der Pfarre, 

in Heimen, in der Nachbarschaft und auch von Haus zu Haus. Seelsorger:in-

nen nehmen Kontakt auf, um die religiösen und spirituellen Wünsche und 

Bedürfnisse der älteren Menschen zu klären und bieten Elemente der 

christlichen Spiritualität an. 

Dieses wertvolle Engagement wird von der katholischen Kirche über ein 

breites Netzwerk organisiert. Alle, die gerne mitarbeiten möchten, können 

von der jeweiligen Pfarre dazu beauftragt werden. 

Ehrenamtliche erhalten dabei eine fundierte Ausbil-

dung und kontinuierliche Begleitung, um diese wichti-

ge und schöne Aufgabe kompetent und einfühlsam 

erfüllen zu können. Im November startet dafür ein 

neuer Lehrgang. Informationen im Haus der Kirche, 

bei unseren Gemeindeleiter:innen in den Pfarren oder 

bei Lehrgangsleiterin Silvia Boch, T 0676 832408271.
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Bei strahlendem Sonnenschein feierte 

Bischof Benno am 27. August mit vielen 

Gläubigen aus Bregenz und Umgebung 

das Gebhardsfest auf dem Gebhardsberg. 

Mit diesem Festgottesdienst wurde die 

Gebhardswoche abgeschlossen. Über den 

Sommer hinweg ehrte die Katholische 

Kirche Vorarlberg ihren Diözesanpatron, 

den heiligen Gebhard, mit Wallfahrten 

und Segensfeiern.

Bischof Benno eröffnete den Gottesdienst gemeinsam mit den Konzele-

branten Generalvikar Hubert Lenz und Monsignore Michael Kahl vom 

„Dikasterium für den Gottesdienst und die Sakramentenordnung“. Der  

Musikverein Fluh sorgte für die musikalische Umrahmung der Feier 

und trug zur feierlichen Atmosphäre bei.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Helfer:innen, deren tatkräftige 

Unterstützung bei der Vorbe-

reitung und Durchführung 

der Feier maßgeblich zum 

Erfolg des Festes beitrug. Die 

vielen teilnehmenden Gläubi-

gen, die Anwesenheit vieler 

Priester sowie die festliche 

Stimmung machten das 

Gebhardsfest zu einem 

unvergesslichen Erlebnis.  

| Quelle: Kirchenblatt

Bischof Benno Elbs feierte mit zahlreichen Gläubigen das Gebhardsfest
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Wünschen Sie ein Gespräch?

Vikar Norman Buschauer steht Ihnen gerne als Gesprächspartner zur 

Verfügung. In der Regel können Sie ihn am Dienstag und Donnerstag  

nach der Messfeier in der Seekapelle –  ab etwa 9.30 Uhr – im Haus der 

Kirche antreffen. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin im Pfarrbüro 

(T 05574 90180) oder direkt mit Vikar Norman (T 0676 832407814). 

Selbstverständlich sind die Gespräche vertraulich, kostenlos und offen 

für alle, die nach Sinn oder nach Gott suchen.
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 Ab 1. Oktober 2024 ändert sich die Leitungs-

organisation in der Pfarre St. Gallus. Diakon 

Gerold Hinteregger gibt die Gemeindeleitung 

ab, um sich künftig verstärkt auf pastorale und 

seelsorgliche Aufgaben zu konzentrieren. Er ist 

in diesen Bereichen vorwiegend in der Pfarre 

St. Gallus tätig, aber auch im Seelsorgeraum, wo er Beerdigungsdienste und  

Wort-Gottes-Feiern übernimmt und als Vertreter im Netzwerk Ökumene 

mitarbeitet. Die organisatorische Leitung der Pfarre wird ab 1. Oktober Birgit 

Meusburger als pfarrliche Organisationsleiterin übernehmen. Ihre Hauptauf-

gabe wird sein, die organisatorischen Abläufe der Pfarre in enger Zusammen-

arbeit mit den Seelsorgern und den Gremien zu entwickeln und zu koordinie-

ren. Eine ihrer ersten Aufgaben wird die Einführung ihrer Nachfolgerin im 

Pfarrbüro sowie die Koordination der Wiedereröffnung der Pfarrkirche am 

20. Oktober sein. Am 8. September haben beide ihre Beauftragungsurkunde 

von Moderator Pfarrer Manfred Fink im Sonntagsgottesdienst erhalten.

 

Neue Sekretärin im Pfarrbüro

Mechthilde Laterner-Rädler heißt die neue Sekretärin im Team des 

Pfarrbüros. Sie tritt die Nachfolge von Birgit Meusburger an und bringt 

umfassende Erfahrungen in der Büroorganisation sowie aus ihrem ehren-

amtlichen Engagement im Vorstand des Vereins Downsyndrom Vorarlberg 

mit. Zuletzt war sie als Physiotherapeutin tätig, kehrt aber nun  in den 

Büroalltag zurück. Mechthilde lebt mit ihrer Familie in Hard. Wir freuen 

uns, mit ihr eine kompetente und engagierte Unterstützung für  unser Büro-

team gewonnen zu haben. Ihre Hauptzuständigkeiten umfassen die Pfarren 

Herz Jesu und St. Gallus. Mechthilde ist von Dienstag bis Donnerstag im Haus 

der Kirche erreichbar und am Freitagvormittag im Pfarrbüro St. Gallus. 

Wir wünschen Gerold, Birgit und Mechthilde Gottes Segen für ihre neuen 

Aufgaben. | Heidrun Bargehr

Staffelübergabe in der Pfarre St. Gallus

Inspiring Morning mit Sarah Ranak – 11. Oktober, Martinsturm

Von 8 bis 9 Uhr spricht Sarah Ranak, vom s’Badhus – Café und Unver-

packtladen von Reduktion und Fülle. Musikalisch begleitet wird sie von 

Robert Bernhard. Bereits ab 7.22 Uhr laden wir zu Kaffee, Tee und 

Gipfeli sowie einem entspannten Ankommen im Martinsturm ein.
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Wir freuen uns, in diesem Jahr zwei engagierte Zivildiener in unserem 

Seelsorgeraum begrüßen zu dürfen. Sie werden unser Team tatkräftig 

unterstützen und bei vielen Aufgaben zur Seite stehen. Es ist uns gelungen, 

erneut zwei motivierte junge Männer für diesen wichtigen Dienst zu 

gewinnen. Seit dem 1. September ist Marcel Amann aus Lustenau bei uns im 

Einsatz.  Am 1. Oktober wird Benjamin Zesch aus Fußach seinen Dienst bei 

uns aufnehmen. Beide Zivildiener werden in verschiedenen Bereichen tätig 

sein, sowohl im Haus der Kirche als auch in den Pfarren.

Wir blicken gespannt auf die kommenden Monate und die wertvollen 

Impulse, die Marcel und Benjamin mitbringen werden. Herzlich willkom-

men. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit. | Heidrun Bargehr

Im Lerncafé Bregenz der Caritas Vorarlberg treffen sich regelmäßig Freiwil-

lige und Schüler:innen, um gemeinsam zu lernen. Das Lerncafé unterstützt 

seit zweieinhalb Jahren Kinder und Jugendliche aus sozial benachteiligten 

Familien. Neben Hausaufgabenhilfe bieten die Lerncafés eine gesunde Jause 

und ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm, um den Kindern ganzheit-

liche Förderung zu ermöglichen. Freiwillige wie Heidi, die wöchentlich 

Deutsch mit der elfjährigen Tusem lernt, sind das Herzstück der 15 Lernca-

fés in Vorarlberg. 

Interessierte, die gerne das Lerncafé Bregenz mit etwas Zeit und viel Herz 

für Kinder unterstützen wollen, sind herzlich willkommen und können sich 

ganz unverbindlich melden. Kontakt: Alona Neuberger  T 676 88420 4052, 

E alona.neuberger@caritas.at. 

Neue Unterstützung durch Zivildiener

Lerncafé Bregenz: Mehr als nur Lernen

Zwei inspirierende Lesungen in der Buchhandlung Arche

Am 15. Oktober um 19 Uhr ist Schwester Teresa Zukic zu Gast. Sie schreibt 

über Lebensfreude, Glauben und das Glück der besten Jahre. Dabei widmet 

sie sich auch vielen Themen des Älterwerdens.

Am 25. Oktober um 19 Uhr liest Petra Pellini, Gewinnerin des Vorarlberger 

Literaturpreises 2021, aus ihrem Buch „Der Bademeister ohne Himmel“.

Anmeldung erbeten unter T 05574/48892.
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St. Gallus
Emma Giselbrecht
Egon Huster
Irmgard Trunk
Ingrid Huyers
Wilhelm Bohle
Elisabeth  
Miemelauer-Haider
Catherine Rhomberg

Herz Jesu
Ingeborg Steger
Waltraud Pucher
Johann Wild
Anton Feigl

St. Gebhard
Norbert Masnetz
Christine Schnetzer
Norbert Chiusole
Ernstine Forster
Katharina Forster
Edith Frauwallner
Josefa Grajzar
Hedwig Waldsteiner
Karl Mennel
Peter Müller

St. Kolumban
Angelika Meyer
Elfi Radeschnig
Fritz Taxer
Othmar Frühstück
Günter Sautter
Jakob Sparr
Ingeborg Ohneberg
Heidi Röthlin
Hannelore  
Walterskirchen

Mariahilf
Horst Baldauf
Johann Pisoni
Erich Hagleitner
Helga Barth
Birgit Berger
Waltraud Stitny
Paula Leimegger
Petar Gerencir
Paula Rydz
Harald Troy 

Verstorbene

St. Gebhard
Spenden zugunsten der  
Sanierungsmaßnahmen 
3390 Euro

Herz Jesu
Allgemeine Spende  
100 Euro

St. Gallus
Allgemeine Spende  
200 Euro

Taufe

Trauungen

Herz Jesu
Amelie Zimmermann
Timo Steurer
Johnny Locker
Rosa Mairhofer
Oskar Jürgen Fritsch

 St. Gallus
Aurélie Russ-Vrubl
Konstantin Julian Russ-
Vrubl

Mariahilf
Emilio Schleichert

Herz Jesu
Philipp und Sophie Jochum 
Christian Pauger und Angelika Kaufmann-Pauger

Allgemeine Spenden
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Jahresgedenken

St. Gallus
So 13.10. um 9.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken in der Kapelle 
im Marianum (Babenwohlweg 5) 
2022: Ilse Ladstätter, Erika Sautter, Alois 
Moosbrugger
2023: Franz Kriegler, Erna Scheffknecht, 
Heidi Senger-Weiss

Mariahilf
So 13.10. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Ingomar Rusch, Agnes Lahr, Hubert 
Gähwiler
2023: Daniel Holzner

Herz Jesu
So 13.10. um 11 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Margit Lürzer, Monika Trischack, 
Elisabeth Ammann

St. Gebhard 
So 13.10. um 10.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Benno Pallestrang, Alfred Jeßner
2023: Gabriele Schmid-Mellitzer

St. Kolumban 
So 27.10. um 10.15 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Josef Michlbauer, Franz Federspiel, 
Margarete Tobinsky-Schnell, Barbara Nedeff

St. Wendelin/Fluh
Zum Gedenken  
an Gebhard Halder 2815 Euro

St. Gebhard
Zum Gedenken  
an Erich Steger 200 Euro

Mariahilf
Zum Gedenken  
an Gertraud Erath 400 Euro

St. Gallus
Zum Gedenken  
an Emmi Giselbrecht 20 Euro
Zum Gedenken  
an Inge Steger 40 Euro
Zum Gedenken an Reinhard Lang –  
zugunsten der Renovierung der  
Pfarrkirche St. Gallus 3080 Euro
Zum Gedenken  
an Angelika Meyer 40 Euro

Gedenkspende
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Erntedank am Sonntag, 29. September

Am Sonntag, 29. September 

um 9 Uhr wollen wir wieder 

gemeinsam Erntedank feiern. 

Anschließend lädt die Pfarr-

gemeinderatsjugend zu einer 

kleinen Agape auf dem 

Kirchplatz ein. Wir freuen 

uns sehr auf eure bunt 

bestückten Erntekörbe und 

ganz viele Kirchenbesuche-

rinnen und -besucher. Fo
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

So 20.10. um 10.30 Uhr  Patrozinium – festliche Messfeier, anschließend Wendelins-
fest – Frühschoppen mit dem Musikverein Fluh – für Speis und 
Trank ist gesorgt.

So 27.10. um 9 Uhr  Sonntag der Weltkirche – Weltmissionssonntag –  
Messfeier, Kirchensammlung zugunsten von Missio; nach dem 
Gottesdienst Verkauf von Schokopralinen. Der Erlös kommt ver-
schiedenen Projekten von Missio und der Katholischen Jugend 
Österreich zugute.

Fr 1.11. um 9 Uhr Allerheiligen – Messfeier
Fr 1.11. um 14 Uhr Gedenken und Gebet für die Verstorbenen
So 3.11. um 9 Uhr Messfeier mit anschließendem Gebet für die Opfer von Kriegen

Wieder Frühschoppen im Gasthaus Adler

Die liebgewordene Tradition kann 

wieder fortgeführt werden. Wir freuen 

uns sehr, dass wir uns wieder nach dem 

Gottesdienst dort zum beliebten 

Frühschoppen treffen können.
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Fluher Wendelinsfest am Sonntag, 20. Oktober

Der Oktober steht wieder ganz im Zeichen des Fluher Wendelinsfestes. Am 

Sonntag, 20. Oktober laden wir zum traditionsreichen Patrozinium ein. Um 

10.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst auf dem Kirchenvorplatz. Im 

Anschluss beginnt das beliebte Wendelinsfest auf dem Parkplatz des 

Feuerwehrhauses. 

Der Fluher Musikverein begleitet wieder die Festmesse und spielt dann 

auch noch auf dem Wendelinsfest groß auf. Vielen Dank an dieser Stelle an 

die Musikantinnen und Musikanten des Musikvereins. 

Und der Feuerwehr Fluh auch 

einen großen Dank. Jedes Jahr 

stellen sie uns die Räumlich-

keiten und die Feuerwehrgara-

gen zu Verfügung. Ein ganz 

herzliches Vergelt̀ s Gott.

Der Pfarrgemeinderat und die 

vielen Helferinnen und Helfer 

sind schon fleißig am Organi-

sieren und freuen sich sehr 

über viele Besucherinnen und 

Besucher, besonders auch von 

außerhalb. | Patricia Clemens
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Mit dem Bus bequem zum Fest

Wer auf den öffentlichen Verkehr setzt, nimmt bitte die Linie 118. Der 

Bus fährt um 9.54 Uhr am Bahnhof Bregenz ab und ist um 10.09 Uhr bei 

der Haltestelle Fluh Gasthaus Adler, zwei Gehminuten zur Pfarrkirche 

St. Wendelin. Heimwärts steht der Bus auch wieder zur Verfügung.  

Er fährt immer um XX.17 Uhr. Letzte Fahrt ist um 19.17 Uhr.
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Pfarre St. Kolumban

OKTOBERROSENKRANZ

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Fr 4.10. um 18.30 Uhr Wir beten für die Familien.
Fr 11.10. um 18.30 Uhr Wir beten für Frieden und Gerechtigkeit.
Fr 18.10. um 18.30 Uhr Wir beten für Menschen, die in der Mission arbeiten.
Fr 25.10. um 18.30 Uhr Wir beten für die Verstorbenen.

So 6.10. um 10.15 Uhr Messfeier mit Bischof Dr. Ambrose Puthenveettil
So 13.10. um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal
Sa 19.10. um 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend
So 20.10. um 9.30 Uhr  Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Pfarrkirche  

St. Gallus mit Bischof Benno Elbs und um 10.30 Uhr Patrozini-
um auf der Fluh (siehe Seite 5); keine Messfeier in St. Kolumban

Sa 26.10. um 18.30 Uhr Weltmissionssonntag – Messfeier
So 27.10. um 10.15 Uhr  Weltmissionssonntag – Messfeier; in beiden Gottesdiensten 

bittet die Missio um eine großzügige Spende. Nach beiden 
Gottesdiensten findet der Verkauf von Schokopralinen statt. 
Der Erlös kommt verschiedenen Projekten von Missio und der 
Katholischen Jugend Österreich zugute.

Fr 1.11. um 10.15 Uhr  Allerheiligen – Messfeier; kein Gottesdienst am Vorabend zu 
Allerheiligen

Sa 2.11. um 18.30 Uhr Allerseelen – Messfeier
So 3.11. um 10.15 Uhr Seelensonntag – Messfeier

Familiengottesdienste und Pfarrcafés

Zuletzt haben wir die Familiengottesdienste großteils von den Sonntagsmes-

sen abgekoppelt und stattdessen eine Kinderkirche am Nachmittag angebo-

ten. Nachdem mehrfach der Wunsch an uns herangetragen wurde, doch 

wieder „richtige“ Familiengottesdienste zu gestalten, haben wir uns entschie-

den, Kinder und Familien wieder regelmäßig in die Sonntagsgottesdienste mit 

einzubinden. Bitte beachtet dazu die Aushänge in unseren Schaukästen. Der 

nächste kindgerecht gestaltete Gottesdienst findet übrigens am ersten Advent-

sonntag um 10.15 Uhr statt. Außerdem laden wir herzlich zum monatlichen 

Pfarrcafé ein. | Gemeindeleiterin Elisabeth Schubert
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Heute möchte ich euch das Firmteam näher vorstellen: 

Edith Gruber und Eva-Maria Hagleitner setzen sich seit 

vielen Jahren mit Begeisterung und Herzblut dafür ein, 

Jugendlichen den Glauben näherzubringen, sie für soziale 

Anliegen zu sensibilisieren und ihnen zu zeigen, wie schön 

es ist, den hl. Geist im eigenen Leben zu spüren. Wurden 

früher noch Dreizehnjährige gefirmt, startet die Vorberei-

tung auf die Firmung nun erst im Alter von 16 Jahren. 

Beim Empfang des Sakramentes sind die Jugendlichen 

dann schon 17 oder 18 Jahre alt. Für Eva-Maria und Edith 

hat dies eine große Umstellung bedeutet. Sie mussten die 

Firmvorbereitung auf komplett neue Füße stellen. Doch sie 

haben sich mutig auf die neue Herausforderung eingelassen 

und einen Firmweg gestaltet, der alle begeistert und der in einem schwung-

vollen Firm-Gottesdienst seinen Höhepunkt gefunden hat.

Liebe Edith, liebe Eva-Maria, wir möchten uns ganz herzlich für euren 

großartigen Einsatz für unsere Firmlinge bedanken und hoffen, dass ihr 

noch lange junge Menschen begleitet auf der Suche nach dem, was wirklich 

zählt! | Gemeindeleiterin Elisabeth Schubert

Nervenkitzel und eine Menge Spaß!

Kurz vor Schulbeginn stand 

der Ministrant:innen-Aus-

flug in den Skyline-Park auf 

dem Programm. Zusätzlich 

begleiteten uns vier Mäd-

chen von der Jugendgruppe. 

Bei traumhaftem Wetter wurden die verschiedensten Bahnen getestet. Für 

die einen war keine zu hoch, auch wenn es im freien Fall wieder nach unten 

ging – Nervenkitzel und Adrenalin pur! Andere wagten sich mit anfängli-

cher Vorsicht immer mehr an die nächste Herausforderung heran und 

waren sehr stolz auf ihren eigenen Mut! Für die fünf neuen Minis war 

dieser Ausflug eine tolle Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen, für die 

anderen war es ein cooles Erlebnis unter Freund:innen. Ein herzliches 

Dankeschön an alle, die diesen wirklich richtig coolen Ausflug ermöglicht 

haben! | Carmen Rueß

Dem heiligen Geist auf der Spur – unser begeisterndes Firmteam
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Pfarre St. Gallus

BESONDERE GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN

Sa 5.10. um 19 Uhr  Benefizkonzert mit „Hanskaspas Enkel“ im Schindlersaal in Ken-
nelbach, Benefizabend zugunsten der Kirchenrenovierung

So 13.10. um 9.30 Uhr Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
So 20.10. um 9.30 Uhr  Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Pfarrkirche  

St. Gallus mit Bischof Benno Elbs (siehe Seite 5 und Artikel 
unten)

Fr 25.10. um 8 Uhr Erste Werktagsmesse in der Pfarrkirche
So 27.10. um 9.30 Uhr  Sonntag der Weltkirche – Weltmissionssonntag, Opfer für die 

Weltmission, Verkauf von Schokopralinen (Jugendaktion)
Fr 1.11. um 9.30 Uhr Allerheiligen – Messfeier 

um 14 Uhr  Gedenken und Gebet für die Verstorbenen der Pfarren Herz Jesu, 
St. Gallus und St. Kolumban auf dem Friedhof Blumenstraße

Sa 2.11. um 19 Uhr Allerseelen – Messfeier
So 3.11. um 9.30 Uhr  Messfeier zum diamantenen Priesterjubiliäum  

von Anton Bereuter und Elmar Simma (siehe Seite 18)

Bis zur Eröffnung der Pfarrkirche St. Gallus am Sonntag, 20. Oktober 2024, 
finden alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste in der Kapelle im Marianum statt.
Ab dem 20. Oktober 2024 finden wieder alle Gottesdienste in der Pfarrkirche 
St. Gallus statt.

Jetzt ist es fast geschafft! Nach eineinhalbjähriger Renovierungszeit wird 

unsere Pfarrkirche St. Gallus am 20. Oktober mit einem Festgottesdienst, 

dem Bischof Benno Elbs vorstehen wird, wieder eröffnet. 

Als wir am 15. April letzten Jahres aus unserer Kirche auszogen, wussten 

wir nicht, was uns alles erwartet. (Neu)Entdeckungen im Kirchenraum, 

unerwartete Schäden, Schwierigkeiten bei der Beschaffung von Materialien 

usw. stellten im Laufe der vergangenen Monate immer wieder große 

Herausforderungen für Architektin, Bundesdenkmalamt, die an der Reno-

vierung beteiligten Firmen, unseren umtriebigen Bauausschuss und unser 

Der Countdown läuft ... Wiedereröffnung der Galluskirche – 20. Oktober, um 9.30 Uhr
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„Finanzierungsteam“ dar und waren Grund für die 

zeitliche Verzögerung. 

Umso größer ist unsere Freude, dass unsere Kirche 

jetzt in einem neuen, wunderbaren Glanz erstrahlt. 

Alles wird bei der Eröffnung noch nicht fertig sein, 

aber dem Feiern in unserem Kirchenraum steht 

nichts mehr im Weg.

In den letzten 18 Monaten durften wir im Maria-

num zu Gast sein, wofür wir Rektor Titus Spiegel, 

dem Hausmeister Sebastian Fuchs, der guten Seele 

Sr. Hildegard und unseren Mesnern sehr dankbar 

sind. Es war ein sehr schönes Gottesdienstfeiern in 

der Kapelle möglich. 

Mit einem Festgottesdienst, dem Bischof Benno 

Elbs vorstehen wird, dürfen wir unsere Kirche am 

20. Oktober wiedereröffnen.Im Zentrum der Feier 

steht die Altarweihe, auch der Ambo wurde bear-

beitet und wird gesegnet. Verschiedene Gruppen 

aus unserer Pfarre werden den Gottesdienst (musi-

kalisch) mitgestalten. (Siehe auch Seite 5)

Im Anschluss an den Festgottesdienst laden wir 

zum gemeinsamen Feiern im Innenhof des Kapuzi-

nerklosters ein. Für Bewirtung ist 

gesorgt. Musikalisch begleitet 

werden wir auch von der Stadtmu-

sik Bregenz.

Schon jetzt ein herzliches Danke-

schön an alle, die sich in Vorberei-

tung und Durchführung an diesem 

großen Fest unserer Pfarre 

beteiligen. 

Bitte helfen Sie uns auch weiterhin 

mit Ihren Spenden (AT66 3700 

0000 0380 6171). Jeder Euro hilft 

uns, dieses große Projekt zu 

stemmen. | Gerold Hinteregger

Architektin  
Andrea Gökler-Schwarz  

legt selber letzte Hand an. 
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Der frühere Caritasseelsorger 

Elmar Simma und unser langjäh-

riger Pfarrer Anton Bereuter 

feierten in diesem bzw. feiern im 

kommenden Jahr ihr diamante-

nes Priesterjubiläum. Beide 

verbindet, dass sie ihre Kaplans-

jahre gemeinsam in St. Gallus 

verbrachten. Dankbar wollen wir 

mit unseren damaligen Jugendkaplänen auf diese Zeit (unsere Jugendzeit) in 

St. Gallus zurückblicken. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit „alten 

Gesichtern“ aus dem Freundeskreis, der KJ und Jungschar, der Ministran-

ten- und Sternsingergruppe, der Bergsteiger- und Familienrunde und allen 

Weg- und Reisegefährt:innen, die wir vielleicht schon aus den Augen 

verloren haben. Nach einem gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, 3. 

November um 9.30 Uhr – musikalisch mitgestaltet von den „Padres Can-

tantes“ – bleibt bei der anschließenden Agape Zeit genug, um Erinnerungen 

auszutauschen und mit den beiden Vollblutseelsorgern anzustoßen.

In großer Vorfreude auf alle, die kommen, für das Organisationsteam

Christine Schneider und Hubert Wiltschi

Schön, schön war die Zeit ... – 3. November, 9.30 Uhr

Elmar Simma Toni Bereuter

Ulli Troy, Richard und Jos Natter spielen ihr „enkeltaugliches“ Solopro-

gramm mit Wienerliedern, musikalischen Raritäten und 

Eigenkompositionen. 

Wir freuen uns sehr, dass „Hanskaspas Enkel“ uns zugunsten der Renovie-

rung unserer Galluskirche einen vergnüglichen Abend unter dem Titel 

„aluo (solo), abr nüd ohne“ schenken. Wir laden herzlich ein! 

Auch für Bewirtung ist gesorgt. Eintritt: 25 Euro. Einlass ab 18 Uhr, Karten- 

reservierung (kein Vorverkauf!) im Pfarrbüro, T 90180 oder pfarrbuero@ 

kath-kirche-bregenz.at, Restkarten an der Abendkassa | Kurt Mathis

Hanskaspas Enkel – Benefizabend – 5. Oktober, 19 Uhr, Schindlersaal in Kennelbach
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Foto: Hanskaspas Enkel
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Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Do 3.10. um 17 Uhr sowie am 10., 17., 24. und 31.10. Rosenkranz
So 6.10. um 9 Uhr Erntedank – Messfeier mit Kinderkirche
So 13.10. um 9 Uhr  Sonntag der Weltkirche – Weltmissionssonntag –Mess-

feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11) Verkauf von fair 
gehandelten Schokopralinen (Jugendaktion)

So 13.10. um 11 Uhr  Atempause – Gutes für die Seele und den Alltag
So 20.10. um 9.30 Uhr  Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Pfarrkirche  

St. Gallus mit Bischof Benno Elbs (siehe Seite 5); keine 
Messfeier in Mariahilf

Fr 1. 11. um 9 Uhr Allerheiligen – Messfeier
um 14 Uhr  Gedenken und Gebet für die Verstorbenen auf dem Friedhof

So 3.11. um 10 Uhr  Gemeinsame Messfeier mit Verstorbenen-Gedenken der 
Vorklöstner Vereine

Di 9.10. um 14.30 Uhr Singkreis im Pfarrsaal
Fr 11.10. um 16 Uhr  Klausurtagung des Pfarrgemeinderates in Laterns
Sa 12.10. um 18 Uhr  Heurigenabend im Flohmarktkeller, Unkostenbeitrag 18 Euro, 

Anmeldung bei Klaus Zabrodsky, T 0664 4674550
Sa 26.10. um 18 Uhr  Knödelabend im Flohmarktkeller, Unkostenbeitrag 18 Euro, 

Anmeldung bei Klaus Zabrodsky, T 0664 4674550
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Bei der Festmesse zum Patrozinium am 15. 

August mussten wir uns von Kaplan Cliford 

Antony verabschieden, der drei Jahre lang in 

Mariahilf als Priester gewirkt hat und 

Spuren hinterlassen hat: Sein Impuls im Pfarrgemeinderat führte zum 

neuen Taufort in unserer Kirche. Ein besonderer Genuss war die musikali-

sche Gestaltung durch unsere Freunde vom Prager Philharmonischen Chor 

und Samuel Repolusk an der Orgel. Zum Auszug wurde sogar eine Welt-Ur-

aufführung zum Besten gegeben. Auf dem Kirchplatz klang das Fest bei 

einer Agape der Männerrunde gemütlich aus. | Thomas Berger-Holzknecht

Time to say good bye
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Das Leiterlager ab dem 8. Juli auf 

der idyllischen Lohornhütte am 

Pfänder war wie immer, die 

perfekte Mischung aus Ruhe und 

Vorbereitungsfieber. Ein besonde-

res Highlight war auch dieses Jahr 

wieder das heiß ersehnte Krimi-

dinner. Die Jugendlichen schlüpf-

ten in kreative Kostüme und 

verwandelten die Hütte in eine lebendige Krimi-Bühne, auf der Spannung 

und Spaß garantiert waren. 

Die Ruhe vor dem Sturm endete mit der Ankunft einer lautstarken Horde 

Kinder, die das Jungscharlager einläuteten. Das Programm wurde wieder 

von Corinna Teichtmeister vorbereitet. Dank Claudia und Wolfgang in der 

Küche und den Leiter:innen standen die Tage ganz im Zeichen von Spiel, 

Spaß und Spannung. Egal ob bei einem aufregenden Spieleabend, dem 

packenden Crime-Game oder dem erfrischenden Wasser-Fun-Day – die 

Kinder waren mit Feuereifer dabei und waren sich einig: „Das war das 

beste Lager ever!“ Und wer würde ihnen widersprechen? | Patrick Kaiser

Ende Juli reisten 15 Ministrant:innen aus Mariahilf für eine besondere 

Wallfahrt nach Rom, gemeinsam mit rund 50.000 Jugendlichen aus 15 

weiteren Ländern. Der Höhepunkt war die Papstaudienz auf dem Peters-

platz. Trotz der enormen Hitze erlebten wir einen bewegenden Moment, 

den wir nicht vergessen werden.

In Rom erkundeten wir den Tre-

vi-Brunnen und die Spanische Treppe. 

Wir waren im Kolosseum und im Da 

Vinci Museum und fuhren sogar für 

einen entspannten Tag ans Meer.

Die Reise nach Rom war für uns alle 

eine unvergessliche Erfahrung, geprägt 

von Gemeinschaft, Abenteuern und 

bleibenden Erinnerungen. | Lisa 

Sendlhofer

Unsere Ministrant:innen treffen den Papst

Ein Sommer voller Abenteuer und Spaß
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Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Fr 4.10. um 19.30 Uhr Messfeier, anschließend eucharistische Anbetung
Sa 5.10. um 6.30 Uhr  Friedenswallfahrt, Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
So 6.10. um 11 Uhr Messfeier mit dem Kirchenchor
So 13.10. um 11 Uhr  Erntedank – Familienmesse anschließend Pralinenverkauf 

für die Missio und Agape (siehe Artikel Seite 22) 
Sa 19.10. um 18.30 Uhr Messfeier im Kolpinghaus
So 20.10. um 11 Uhr Wort-Gottes-Feier
So 20.10. um 19.30 Uhr Messfeier mit Choral
So 3.11. um 11 Uhr Segensfeier für Ehejubilare

BESONDERE TERMINE

Sa 5.10. von 10-12 Uhr Flohmarkt-Abgabe im Austriahaus
um 13.30 Uhr Trauercafé im Austriahaus (siehe Seite 6)

Sa 12.10. von 9-16 Uhr Flohmarkt im Austriahaus
Mo 14.10. um 14.30 Uhr und Mo 28.10. Seniorenjassen im Austriahaus
Fr 18.10. um 19 Uhr Lesung von Maria Stahl im Austriahaus (siehe Seite 23)
Di 22.10. um 19.30 Uhr Offenes Singen im Austriahaus (Jugendraum)
Mi 23.10. um 15 Uhr Seniorennachmittag – Herbsthock im Austriahaus

Ab 27. Oktober (Umstellung zur Winterzeit) bis 30. März 2025 beginnen  
alle Abendmessen (Sonn- und Werktag) wieder um 19 Uhr.

Die Pfarre Herz Jesu lädt herzlich ein zum Floh-

markt im Austriahaus, Belruptstraße 21. Es gibt 

allerlei zum Stöbern und ganz günstig das eine oder 

andere Schnäppchen zu ergattern. Angefangen bei A 

wie Antiquitäten bis Z wie Zinn gibtʼs alles was das 

Herz begehrt. Kulinarisch verwöhnt Sie das Floh-

marktküchenteam mit Schweinsbraten, Kartoffelsa-

lat, Getränken, Kaffee und Kuchen. Ein Treff für Jung und Alt. Kommen Sie 

und laden Sie andere ein. Kontakt T 0664 3205149 | Elisabeth Metzler

Großer Flohmarkt im Austriahaus – 12. Oktober, 9 bis 16 Uhr
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Die Wallfahrt nach Köln war ein spirituelles Ereignis und der beeindru-

ckende Kölner Dom, ein Meisterwerk der gotischen Architektur, zog uns 

mit seinen majestätischen Türmen magisch an. Daneben gibt es zwölf 

romanische Kirchen in Köln, die von großer Bedeutung sind. Sie stammen 

aus dem elften und zwölften Jahrhundert und sind für ihre architektonische 

Schönheit und historische Relevanz bekannt. Zu den bekanntesten gehören 

die Kirchen St. Gereon, St. Maria im Kapitol und St. Martin.

Während der schönen Tage in Köln und und dem Ausflug nach Aachen 

hatten wir die Möglichkeit, an verschiedenen Gottesdiensten teilzunehmen 

und die besondere Atmosphäre des Gebets und der Gemeinschaft zu 

genießen. Die Wallfahrt bot uns nicht nur die Gelegenheit, unseren Glauben 

zu vertiefen, sondern auch die reiche Geschichte und Kultur Kölns zu 

entdecken. Ich glaube, es bleibt für alle Teilnehmer:innen ein prägendes 

Erlebnis. | Jan Wieczorek Foto | Jan Wieczorek

Pfarrwallfahrt nach Köln

Familienmesse am 13. Oktober

Einladung zu den monatlichen Familien-

messen für alle Familien, Kleinkinder, 

Erstkommunionkinder, Volksschulkinder, 

Ministrant:innen, Firmlinge, Eltern, 

Großeltern und für die ganze Pfarrfamilie.

Die erste Familienmesse zum Thema 

Erntedank mit anschließender herbstlicher 

Agape findet am Sonntag, 13. Oktober um  

11 Uhr statt. Wir freuen uns auf eure 

mitgebrachten Körbchen mit Obst und 

Gemüse. | Carin Meusburger Fo
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September ist für die Wandervögel der Pfarre Herz Jesu tradtionell die Zeit 

zum Pilgern auf dem Jakobsweg. Seit elf Jahren sind sie gemeinsam unter-

wegs – zuerst sechs Jahre durch die Schweiz, nun das fünfte Jahr in Öster-

reich. Heuer führte sie ihr Weg von Linz bis nach Vöcklamarkt. 

Wandern, schwitzen, durchhalten, die Füße pflegen, lachen, schweigen, 

Gespräche, Einkehr, singen, Gebete, mit einem Rucksackaltar heilige Messe 

feiern, Gemeinschaft, nach vielen Kilometern das erste Bier, essen, trinken 

und eine lustige Zugfahrt zum Abschluss. 

Eine soooo schöne Gemeinschaft!!! Vielen Dank Koni Pfeiffer-Kiene für die 

Top-Organisation! | Elisabeth Metzler

Einen geliebten Menschen bis zu seinem letzten Atemzug beizustehen, seine 

Hand zu halten, mit ihm zu weinen ... „Es war die wichtigste Zeit in meinem 

Leben. Die Zeit, in der ich viel über die Liebe, über mich selbst, über Gefüh-

le, über Ohnmacht und Wut gelernt habe.“ Im „Bericht“ über diese Zeit, dem 

Prosaband „zwischen den farben von tag und traum“ hat die Autorin Maria 

Stahl nichts beschönigt, nichts dazu gedichtet. Es ist die Essenz aus ihren 

Tagebuchnotizen, die sie während der langen Pflege ihres Mannes geschrie-

ben hat. Am Freitag, 18. Oktober, liest Maria Stahl um 19 Uhr im Austria-

haus in Bregenz, Belruptstraße 21, musikalisch begleitet von Theresia 

Schobel. | Maria Weiss

Fotos | Kornelia Pfeiffer-Kiene

26 Pilger:innen, 5 Tage, 101 km, 260 kg Rucksäcke

Am Ende bleibt uns das Geheimnis – Lesung mit Maria Stahl – Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr

23 
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Jeden Sonntag um 19 Uhr Oktoberrosenkranz
Do 3.10. um 13 Uhr  Herbstwallfahrt nach St. Gerold, Abfahrt vom Kirchplatz, 

Anmeldung im Haus der Kirche, T 05574 90180
Sa 5.10. um 6.30 Uhr Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
So 6.10. um 10.30 Uhr  Erntedank – Messfeier, mitgestaltet vom Familienmesse-Team 

und Schüler:innen der VS Schendlingen, musikalisch  
mitgestaltet von den Singspatzen (Ltg. Larissa Harrich),  
anschl. Erntedankfest im Pfarrsaal

So 13.10. um 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung, mit Jahres- 
gedenken (siehe Seite 11); anschließend Verkauf von  
„fair gehandelten Pralinen“

So 20.10. um 9.30 Uhr  Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der Pfarrkirche  
St. Gallus mit Bischof Benno Elbs (siehe Seite 5);  
keine Messfeier in St. Gebhard

So 27.10. um 10.30 Uhr  Sonntag der Weltkirche – Weltmissionssonntag – Messfeier
Fr 1.11. um 10.30 Uhr  Allerheiligen – Messfeier, musikalisch mitgestaltet vom  

Klarinettenquartett
um 14 Uhr  Gedenken und Gebet für die Verstorbenen der Pfarren  

St. Gebhard und Mariahilf in der Pfarrkirche Mariahilf,  
anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof

Sa 2.11. um 19 Uhr  Allerseelen – Messfeier mit Gedenken an alle Verstorbenen 
unserer Pfarrgemeinde

So 3.11. um 10 Uhr  Gemeinsame Messfeier der Pfarren Mariahilf und St. Gebhard 
in der Pfarrkirche Mariahilf mit Verstorbenen-Gedenken der 
Vorklöstner Vereine, musikalisch mitgestaltet vom Gesangverein 
Bregenz-Vorkloster und der Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster; 
keine Messfeier in St. Gebhard

Ihre Veranstaltung im Pfarrsaal St. Gebhard

Sie benötigen einen Saal für eine  Veranstaltung – einen Kurs, ein 

Seminar, eine Eigentümer versammlung, eine Jahreshauptversammlung 

oder Ähnliches? Mieten Sie dafür den Pfarrsaal St. Gebhard.  

Anfragen im Haus der Kirche, pfarrbuero@kath-kirche.bregenz.at



25 

A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
S

t
.
 
G

e
b

h
a

r
d

Ereignisreicher Sommer in St. Gebhard

Wie schon seit einigen 

Jahren Tradition, wurde 

das Arbeitsjahr auch 

heuer wieder am letzten 

Sonntag im Juni mit 

einem bunten Gottes-

dienst dankbar abge-

schlossen. Vier Kinder – Enoch, Leonie, Tamara und Georg – gaben ihr 

Versprechen ab und versahen erstmals ihren Dienst als Ministrant:innen. 

Im Anschluss an die Messfeier bewirtete das Männerkochteam die Kirch-

gänger:innen mit Gutem vom Grill, während Brigitte und Barbara aus 

Lingenau die Gäste musikalisch verwöhnten.

Spannend und lebendig erzählte Mag. Hartmut Vogl bei der Kirchenfüh-

rung rund 40 Interessierten am darauffolgenden Sonntag aus dem Leben des 

heiligen Gebhard anhand der Bilder von Emil Gehrer und Hubert 

Berchtold, die die Pfarrkirche St. Gebhard schmücken. 

Ein weiteres 

Highlight des 

heurigen Sommers 

war ganz sicher der 

ökumenische 

Gottesdienst zur 

Eröffnung der 

Festspiele mit Bischof Benno Elbs und dem evangelischen Superintendenten 

Thomas Hennefeld. Der Bregenzer Festspielchor und das Vorarlberger 

Symphonieorchester (Ltg. Benjamin Lack) brachten dabei die Gebhardslitur-

gie von Peter Planyavsky, der auch selbst die Orgel spielte, zur Uraufführung.

Auf Einladung unseres Organisten Mark Casey verschönerte der stellver-

tretende erste Trompeter der Wiener Symphoniker, Christian Löw, gemein-

sam mit Mark die Messfeier am 28. Juli. 

Bei seiner Kirchenführung konnte Mag. Hartmut Vogl als Gastprediger für das 

Patrozinium am 25. August gewonnen werden. Seine Worte fanden ebenso 

großen Anklang wie die musikalische Gestaltung mit der Missa Gratiosa 

- komponiert von Thomas Ruez und gesungen von den Padres Cantantes.

Erstes Highlight des neuen Arbeitsjahres war das Kirchweihfest am Sonn-

tag, 15. September, das traditionell von der Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster 

musikalisch umrahmt wird. Im Anschluss servierte das Männerkochteam 

Weißwürste, Brezen und Kuchen. | Ilona Bernhart
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SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr  St. Kolumban Messfeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
8 Uhr Seekapelle Messfeier
9 Uhr St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr St. Gallus (Marianumskapelle) Messfeier
10.15 Uhr  St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr St. Gebhard Messfeier
11 Uhr Herz Jesu Messfeier
19.30 Uhr/19 Uhr  Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 

Ab 27. Oktober (Umstellung zur Winterzeit) 
bis 30. März 2025 beginnen alle Abendmes-
sen (Sonn- und Werktag) wieder um 19 Uhr 

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
MONTAG
8 Uhr St. Kolumban Messfeier
9 Uhr Seekapelle Messfeier
15.30 Uhr Sozialzentrum Tschermakgarten 
 Messfeier / Wort-Gottes-Feier

DIENSTAG 
7 Uhr Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr Seekapelle Messfeier
16 Uhr Sozialzentrum Weidach 
 Messfeier / Wort-Gottes-Feier
18 Uhr  Landeskrankenhaus Messfeier/

Wort-Gottes-Feier
19.30 Uhr/19 Uhr  Herz Jesu Messfeier 

Ab 27. Oktober (Umstellung zur Winterzeit) 
bis 30. März 2025 beginnen alle Abendmes-
sen (Sonn- und Werktag) wieder um 19 Uhr 

MITTWOCH  
8 Uhr Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr Seekapelle Messfeier

DONNERSTAG 
7 Uhr Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr   St. Gebhard Tageskapelle/

Begegnungszentrum Achsiedlung 
Messfeier / Wort-Gottes-Feier

9 Uhr Seekapelle Messfeier 
17 Uhr  Mariahilf Eucharistische  

Anbetung/Rosenkranz

FREITAG  
9 Uhr Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr  St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr Herz Jesu Rosenkranz
16 Uhr  Sozialzentrum Mariahilf 

Messfeier/Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr  Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19.30 Uhr/19 Uhr  Messfeier mit anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat) 
Ab 27. Oktober (Umstellung zur Winterzeit) 
bis 30. März 2025 beginnen alle Abendmesen 
(Sonn- und Werktag) wieder um 19 Uhr

18.30 Uhr  Messfeier im Kolpinghaus  
(jeden 3. Samstag im Monat)

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU
5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Messfeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE 
6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH
8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

SCHWESTERN DER HL. KLARA
7 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
19. Oktober um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN WER WIR
SIND
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WER WIR
SIND

Mag. Manfred Fink, 0676832407813 
Moderator und Pfarrer im Seelsorge-
raum und Gemeindeleiter Pfarre 
St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle, 0676832407812 
Pfarrer im Seelsorgeraum und 
Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Dr. Norman Buschauer, 
0676832407814 Vikar im Seelsorge-
raum und in der Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger, 
0676832407815 - Vikar im Seel-
sorgeraum und in den Pfarrren 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr, 0676832407816 
Organisations- und Pastoralleiterin 
Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger, 0676832407818 
Diakon im Seelsorgeraum und
Pfarre St. Gallus 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert, 
0676832402822 - Gemeindeleiterin 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, 
Firmreferentin 

Mag. Thomas Berger-Holzknecht, 
0676832407822 - Gemeindeleiter 
Pfarre Mariahilf 

Birgit Meusburger, 
0676832407821 - Pfarrliche Organi-
sationsleiterin Pfarre St. Gallus 

Mag. Elisabeth Wergles, 
0676832407806 - Koordinatorin 
Heimseelsorge 

Claudia Teichtmeister, 
0676832402821 - Jugendreferentin 
im Seelsorgeraum 

Karin Natter, 0676832402823 
Jugendleiterin mit Schwerpunkt 
Pfarre St. Gebhard

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten damit 
regelmäßig Informationen und Wissenswertes rund um das kirchliche 
Leben der Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in Bregenz. 
Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus kommt, den Alltag 
unterbricht und garantiert nie langweilt.

Haben Sie Interesse? Abopreis jährlich 15 Euro / Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum Katholische Kirche Bregenz gehören die sechs 
Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard 
und St. Kolumban. 
 
Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter:innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich unser Team mit den Pfarrgemeinderäten 
und Pfarrkirchenräten um die sechs Pfarrgemeinden und das kirchliche 
Leben in Bregenz. 

Im Netzwerk der Katholischen Kirche in Bregenz gibt es weitere Orte 
des christlichen Lebens in Schulen und Klöstern.

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamtlichen – Jung 
und Alt – in Gruppen und Teams, bei Projekten und Gottesdiensten, 
damit unsere Kirche lebendig bleibt und vielen Menschen einen gast-
freundlichen Ort anbieten kann. Mehr dazu finden Sie unter: 
www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

BESTELLEN SIE UNSER PFARRBLATT



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN / FLUH
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


